
Julia Matlok 
Intersektionalität im Kunstunterricht 

Pädagogik 

https://doi.org/10.14361/9783839400203-fm - am 13.02.2026, 17:28:57. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839400203-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Editorial 

Bildung und Erziehung sind – trotz wechselnder Problemlagen – ein konstantes 
Thema in Wissenschaft und Öffentlichkeit. Die Erziehungswissenschaft erweist 
sich in dieser Situation zugleich als Adressat, Stimulanz und Sensorium verschie
denster Debatten, die ins Zentrum sozialwissenschaftlicher und gesellschafts
politischer Fragen zielen. Die Reihe Pädagogik stellt einen editorischen Ort zur 
Verfügung, an dem innovative Perspektiven auf aktuelle Fragen zu Bildung und 
Erziehung verhandelt werden. 

Julia Matlok (Dr. phil.), geb. 1979, lehrt Kunstpädagogik an der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Intersektionalitätssensi
bilität, Diversität und Diskriminierungsfreiheit in der Kunstpädagogik, Kollabo
ration zwischen Kunstunterricht und Kultureller Bildung sowie Herausforderun
gen und Transformationspotenziale an der Schnittstelle zwischen Praxis und Theo

rie. Sie ist Mitarbeiterin an collaeb, dem Forschungs- und Entwicklungsprojekt zur 
Stärkung des Diskurses und der Fachentwicklung in Art(s) Education an der Zür
cher Hochschule der Künste. 
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